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Generalversammlung der Kameradschaft beschließt Auflösung
Um 20.01 Uhr war das Aus 
des ältesten Vereins Hoet-
mars am Freitag, 17. März, 
besiegelt. Fast 152 Jahre 
nach der Gründung der Ka-
meradschaft ehemaliger 
Soldaten votierten zwölf 
der 13 anwesenden Mitglie-
der auf der Generalver-
sammlung in der Gaststätte 
Northoff für die sofortige 
Auflösung. Zuvor hatten 
sich alle Vorstandsmitglie-
der nicht zur Wiederwahl 
gestellt und war es nicht ge-
lungen, einen neuen Vor-
stand zu finden.

„Wir schieben das Problem 
vor uns her“, entgegnete 
Paul Herweg – seit 42 Jahren 
Oberst im Verein – einzelnen 
Stimmen, die sich ein weite-
res Bestehen der Kamerad-
schaft wünschten. Andere 
Anwesende bedauerten, 
dass die Kameradschaft spä-
testens seit dem Aus der 
Wehrpflicht keine neuen 
mehr Mitglieder bekommt: 

„Wir sind sowieso ein aus-
sterbender Verein. Von un-
ten kommt nichts nach.“ Dies 
zeigten auch die Mitglieder-
zahlen, die Willi Tertilt als 
Vorsitzender vortrug. Zur-
zeit habe die Kameradschaft 
noch 78 Mitglieder, davon 
seien zwölf Personen min-
destens 80 Jahre alt und 
rund 40 Personen seit Jahren 
nicht aktiv.

„Die Teilnahme lässt sehr zu 
wünschen übrig“, waren 
sich Willi Tertilt und Stell-
vertreter Heinz Prinz einig. 
Während die jährliche Rad-
tour gut angenommen wer-
de, müsse sich die Kamerad-
schaft insbesondere am 
Volkstrauertag schämen, 
nur noch mit weniger als ei-
ner Hand voll Mitglieder am 
Ehrenmal anzutreten. Eben-
so gelinge es kaum noch, Ka-
meraden zu gewinnen, die 
Verstorbenen das letzte Ge-
leit bieten und die Vereins-
fahne tragen würden.

Es war das traurige Ende des 
einst so stolzen Vereins, des-
sen jährliches Krieger- be-
ziehungsweise Kamerad-
schaftsfest im Dorf einst 
wichtiger und besser be-
sucht war als das jährliche 
Schützen- und Heimatfest. 
Um die Liebe und Treue für 
Kaiser und Reich zu pflegen, 
zu bestätigen und zu stär-
ken, gründeten im Juli 1871 

63 Männer vor dem Hinter-
grund des Deutsch-Französi-
schen Krieges 1870/1871 den 
Kriegerverein. Dieser über-
lebte zwei Weltkriege, wur-
de im September 1956 wie-
dergegründet und 1964 in 
Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten umbenannt. Mehr 
als je zuvor verstand die Ka-
meradschaft ihre Tätigkeit 
zuletzt als Mahnung zum 

Frieden, als die Erinnerung 
an die Toten vergangener 
Kriege und die Förderung 
der Völkerverständigung.

„Das Buch ist zu“, sagte Willi 
Tertilt, nachdem der bisheri-
ge Vorstand mit der Vereins-
auflösung beauftragt wor-
den war: Willi Tertilt, Heinz 
Prinz, Rainer Freitag, Klaus 
Eggelnpöhler, Heiner Thü-
sing, Theo Pöppelbaum, 
Heinrich Sengenhorst, Paul 
Herweg und Alfons Leuer. 

Im Jahresrückblick erinner-
te Willi Tertilt an den Erhalt 
eines Heimat-Schecks des 
Landes Nordrhein-Westfa-
len, mit dem die Kamerad-
schaft den Aufbau des Dorf-
archives unterstützt habe: 
„Es ist allerhand, was da ge-
schaffen wurde.“ Im Jahr 
2022 sei das 150-jährige Jubi-

läum mit einer Radtour, 
Kranzniederlegung am Eh-
renmal und einem anschlie-
ßenden Grillabend nachge-
holt worden.

Zudem habe die Kamerad-
schaft für die Organisation 
des Volkstrauertages und die 
Haussammlung für den 
Volksbund Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge verantwort-
lich gezeichnet. „Obwohl wir 
drei Bezirke nicht abdecken 
konnten, haben wir 2663 
Euro für den Volksbund ge-
sammelt“, freute sich Tertilt 
und dankte allen Spendern 
und Sammlern.

Die Versammlung klang bei 
Freibier und dem Durch-
schauen von Bildern aus bes-
seren Zeiten aus.

S TEPH A N OHL MEIER

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Willi Tertilt (l.) und Heinz Prinz hatten die Kameradschaft 
zuletzt geführt und bedauerten deren Auflösung.

Zwölf der 13 anwesenden Mitglieder votierten für  
die sofortige Auflösung der Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten Hoetmar.
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Friedenskette zwischen Münster und Osnabrück

Fackelwallfahrt Generalversammlung des Schützen- und Heimatvereins

Das Pastoralteam der Kir-
chengemeinde St. Bonifatius 
und St. Lambertus hatte die 
Menschen in Freckenhorst 
und Hoetmar eingeladen, 
Teil der Friedenskette zwi-
schen Münster und Osna-
brück zu sein. Am ersten Jah-
restag des russischen An-
griffs auf die Ukraine hat 
diese Menschenkette die 
beiden Rathäuser des west-
fälischen Friedens in Müns-
ter und Osnabrück miteinan-
der verbunden. Insgesamt 44 
Frauen und Männer sind der 
Einladung gefolgt und mit 
dem Reisebus zu dem der 
Pfarrei zugeteilten Strecken-
abschnitt gefahren. Hinzu 
kamen neun Radfahrerin-
nen und Radfahrer der Rad-
sportgemeinschaft, die die 
Anreise mit Fahrrädern ab-
solvierten. In der Nähe des 

Ortes Gelmer haben sich die 
Teilnehmenden dann in die 
Friedenskette eingereiht 
und damit ein Zeichen für 
den Wunsch nach Frieden 
gesetzt. Nach der Rückkehr 
lud die Leiterin der Bücherei, 
Sabine Termeer, zu einem 
Austausch bei warmem Tee 
und Kaffee in die Lesestube 
der Bücherei ein.

SEB A S TI A N B AUS

Zu einer Fackelwallfahrt wa-
ren die Erstkommunionkin-
der aus Hoetmar und ihre 
Familien am Freitag, dem 17. 
März eingeladen. Vom Start-
punkt an der St.-Lambertus-
Kirche führte der Weg die 
Familien durch Hoetmar 
und die Bauerschaft Lentrup 
zur Wallfahrtskapelle nach 
Buddenbaum. 

Auf dem Weg erhielten die 
Kinder Fackeln, um den Weg 
in der beginnenden Dämme-

rung nochmal besonders zu 
erleben. An der Wallfahrts-
kapelle angekommen, be-
endete ein gemeinsames 
Abendgebet mit Pastoralre-
ferent Sebastian Bause und 
eine anschließende kleine 
Stärkung im Pilgertreff die-
se besondere Aktion in der 
Vorbereitung auf die Erst-
kommunion, die in Hoetmar 
am Fest Christi Himmel-
fahrt gefeiert wird.

SEB A S TI A N B AUS

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH

Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 2585 . 9303-0

Fax 0 2585 . 9303-11

info@duepmann-alu.de

www.duepmann-alu.de

ERWEITERN SIE IHREN WOHNKOMFORT

Am 25. Februar 2023 fand 
endlich wieder die ordentli-
che Generalversammlung 
vom Schützen- und Heimat-
verein Hoetmar am traditio-
nellen Termin, dem Samstag 
nach Karneval, statt. 

Um 20.00 Uhr begrüßte der 
1. Vorsitzende Theo Fleuter 
knapp 150 Mitglieder im 
Saal Bütfering und natürlich 
wurde König Martin und 
seine Königin Karin mit ei-
nen lauten Horrido beson-
ders willkommen geheißen.
Es sollte ein langer Abend 
für die Schützen werden. Ne-

ben der Verabschiedung von 
drei langjährigen und ver-
dienten Vorstandsmitglie-
dern standen auch diverse 
Neu- und Wiederwahlen an. 

Stefan Brinkmann präsen-
tierte zunächst stellvertre-

tend für den erkranken 
Schriftführer Frank Lier-
mann den Jahresbericht. 
Kassiererin Dorothee Krum-
beck erklärte trotz einer gu-
ten NRW-Förderung eine 
deutliche Reduzierung des 
Kassenbestandes, was wahr-
scheinlich in 2024 zu einer 
Beitragserhöhung führen 
wird. Ansgar Drees berichte-
te von den Aktivitäten des 
Heimatvereins und machte 
Werbung für die aktive Be-
teiligung am Dorfarchiv. 

Dann wurden die diversen 
Wahlen durchgeführt. Mit 

Markus Mestrup (2. Vorsit-
zender), Heribert Sickmann 
(Kommandeur 1. Kompanie) 
und Dieter Jungmann (Vor-
sitzender Festkomitee) kün-
digten gleich drei über Jahr-
zehnte verdiente Vorstands-
mitglieder ihren Rücktritt 

an. Zusammen waren die 
Herren über 84 Jahre im Ver-
ein in verschiedenen Positi-
onen tätig, was seitens der 
Mitglieder mit kräftigen Ap-

plaus und lauten Horrido-
Rufen gewürdigt wurde. 
Alle Wahlen zu den Vor-
standspositionen und dem 
Festkommitee konnten rei-

Die Neu- und Wiedergewählten (von links): Ansgar Drees, 
Markus Overhues, Theo Fleuter, Stephan Wiggeringloh, 
Dorothee Krumbeck, Stephan Osthues, Maurice Krummacher, 
Henrik Sickmann.

Rund 150 Mitglieder nahmen an der diesjährigen 
Generalversammlung des Schützen- und Heimatvereins teil.

Fotos (3): Katharina Kortenjann
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Heimatabend 202(2)3 –  
Jetzt erst recht!
Vergabe einer Wildcard zum Showauftritt läuft an

A-Jugend-Fußballer des SC Hoetmar neu eingekleidet

Schulfest an der Dechant-Wessing-Grundschule

Der diesjährige Heimat-
abend 2023 wird unter dem 
Motto stattfinden: „Heimat-
abend 202(2)3 – Jetzt erst 

recht!“ Hiermit soll an die 
ehrenamtliche Energie in 
unserem Dorf erinnert wer-
den. Zudem soll aufgezeigt 
werden, dass Hoetmar sich 

Showeinlage angemeldet. 
Der Heimatabend füllt sich 
somit mehr und mehr mit 
Leben. 

Als besondere Überra-
schung soll dieses Jahr auch 
die Möglichkeit zur aktiven 
Mitgestaltung des Abends 
an eine Wildcard-Bewer-

auch durch besonders 
schwierige Situationen 
nicht aus dem Rhythmus 
bringen lässt.

Die Planungen laufen be-
reits auf Hochtouren und 
auch einige Hoetmarer Ver-
eine haben bereits ihre Teil-
nahme mit einer eigenen 

bung gehen. Hierzu lädt das 
Orga-Team alle Interessier-
ten ein, eine kreative Vi-
deobewerbung einzurei-
chen. In dieser solltet Ihr 
Euch kurz vorstellen und 
etwas über Euren geplan-
ten Auftritt erzählen bzw. 
diesen (wenn möglich) ger-
ne auch direkt vorführen. 
Zur Übermittlung der Be-
werbung wendet Euch ger-
ne an Frank Liermann 
(frank.liermann@t-online.
de). Aus allen eingehenden 
Bewerbungen wird an-
schließend der Wildcard-
Gewinner gewählt.

ORG A-TE A M HEIM ATA BEND 2023

shirts und Taschen neu 
angeschafft werden konn-
ten. So tritt die Mannschaft 
nicht nur auf, sondern auch 
neben dem Platz in einem 
einheitlichen Outfit auf. 

Die neuen Sachen wurden 
vor dem Meisterschaftsspiel 
gegen den TUS Hiltrup im 

Aktionsständen wie einer 
Hüpfburg, den Spielständen  
„Mampfred“ und „Mäuse-
schleuder“, dem Kinder-
schminken, einer Tombola, 
Riesenseifenblasen, Kisten-
klettern und noch vielem 
mehr.

und umfangreiche Zuwen-
dung. 

Die neuen Trikots wurden 
gleich mit einem 2:1-Heim-
sieg gegen den TUS Hiltrup 
passend eingeweiht. Hoffen 
wir, dass es so weitergeht.

 M A RCUS OHL MEIER

beim Osnabrücker Band-
wettbewerb „Rock in der Re-
gion“!

Während des Schulfestes bie-
tet die Schule zusammen mit 
den Landfrauen ein großes 
Café und Dank der Unterstüt-
zung der Landjugend einen 
Getränkestand an, zudem ist 
ein Pommes- und Grillstand 
fest eingeplant. Zum gemütli-
chen Beisammensein beim 
Konzert und im Anschluss 
lädt der Förderverein alle In-
teressierten herzlich ein.

 ILK A PELKE

Die A-Jugend-Fußballer des 
SC Hoetmar freuen sich über 
ein großartiges Engagement 
der Firma Gebr. Dohle aus 
Beelen. Dank der großzügi-
gen Unterstützung der Fir-
ma Dohle konnte die Mann-
schaft neu eingekleidet wer-
den, sodass Trikots, Trai-
ningsanzüge, Aufwärm-

Am Freitag, 12. Mai 2023 fin-
det anlässlich des 25-jähri-
gen Bestehens des Förderver-
eins ein großes Schulfest an 
der Dechant-Wessing-Schule 
statt. Von 14.00 bis 18.00 Uhr 
finden Kinder und Gäste eine 
große Anzahl von Spiel- und 

Beisein von Thomas Dohle 
an die Mannschaft überge-
ben. Die gesamte Mann-
schaft um die Trainer Mar-
cus Ohlmeier, Sven Jönsthö-
vel und Louis Kortenjann 
und natürlich der gesamte 
Fußballvorstand bedanken 
sich ganz herzlich bei der 
Firma Dohle für diese tolle 

Von 15.30 bis 16.30 Uhr war-
tet ein tolles Bühnenpro-
gramm auf die Gäste mit Lie-
dern der Schulband, Tanz- 
und Trommelauftritten und 
einer Talkrunde mit dem 
Bürgermeister Peter Horst-
mann.

Gegen 18.00 Uhr wird auf der 
Bühne die Schätzaufgabe 
aufgelöst und es werden die 
Hauptgewinne der Tombola 
gezogen. Im Anschluss spielt 
die Band „So in Stereo“ deut-
schen Indie-Pop. Lassen Sie 
sich von rein akustischen, 
aber auch E-Gitarren-lasti-
gen Sounds abholen und 
durch die melancholischen 
deutschen Texte zum Träu-
men anregen. Die Band be-
legte Ende 2022 den 1. Platz 

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Öff nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathi schen Hausapotheke helfen wir gerne!
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Globuli, S� üßlersalze & Co.

bungslos durchgeführt wer-
den. Theo Fleuter bedankte 
sich bei allen die Ihre Frei-
zeit für den Verein einsetzen 
oder eingesetzt haben: 
„Denn dieser Verein lebt und 
stirbt mit uns.“

Die Generalversammlung 
klang mit einem erstklassi-
gen Bilderrückblick und ei-
ner Musikeinlage des Spiel-
mannszugs Sendenhorst 
und der Vorfreude auf das 
Schützenfest mit Heimat-
abend vom 18. bis 20. August 
2023 aus. Horrido!

DOROTHEE KRUMBECK

Heimatvereinvorsitzender 
Ansgar Drees berichtet von 
den Aktivitäten des 
Heimatvereins – auf dem 
Bild das Sattelfest 2022  
in Freckenhorst.

Vorstand mit Offizieren INFO
Theo Fleuter 1. Vorsitzender
Ansgar Drees 1. Vorsitzender Heimatverein
Markus Overhues 2. Vorsitzender neu 
Dorothee Krumbeck Kassiererin
Frank Liermann Schriftführer
Stefan Brinkmann Zeremonienmeister
Katharina Kortenjan Social-Media-Beauftragte
Stephan Wiggeringloh Vorsitzender Festkomitee neu
Jonas Elkmann stellv. Vorsitzender Festkomitee neu
Martin Lilienbecker Oberst
Reiner Fallenberg  Major
Julian Krummacher Adjutant 
Stephan Osthues Kommandeur 1. Kompanie neu
Norbert Thüsing Kommandeur 2. Kompanie 
Maurice Krummacher Kommandeur Ehrengarde
Henrik Sickmann Zugführer Ehrengarde neu 
Heiko Liermann Sprecher der Ehrengarde
Mara Dorgeist Kommandeurin Damengarde
Rena Hustert Zugführerin Damengarde
Tim Witte Kommandeur Jungschützen

Möchtest Du Mitglied werden? Die Ansprechpartner der Kompa-
nien stehen gerne zur Verfügung. Beitragserklärungen sind auf der 
Internetseite www.schuetzen-hoetmar.de abrufbar.
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nen alten Charme wiederge-
ben konnten. 

Es musste zudem ein neuer 
Raum geschaffen werden, 
Türen mussten eingesetzt 
werden und Unebenheiten 
mussten ausgebessert oder 
optisch versteckt werden. 

Außerdem war mir ein gro-
ßes Anliegen, die Skyline 

von Hoetmar ebenfalls in 
meinem Büro aufzugreifen. 

Hier war mir Astrid Borg-
mann eine große Hilfe, da 
sie mir die Skyline in Über-
größe anfertigen ließ. 

Nach sechs Wochen war der 
gesamte Umbau mit vielen 
großen und kleinen Heraus-
forderungen geschafft. In 

LVM-Büro Schlichtmann zurück am Lambertusplatz
Nachdem Bernd Schlicht-
mann 1981 das LVM-Büro 
übernommen und am Lam-
bertusplatz 8 weitergeführt 
hatte, war das LVM-Büro 
1985 in unser Haus an der 
Sendenhorster Straße 13 ge-
zogen. In all den Jahren 
schenkten immer mehr 
 Hoetmarerinnen und Hoet-
marer der Familie Schlicht-
mann ihr Vertrauen, sodass 
unser Kundenbestand vor 
allem in den letzten Jahren 
stark angestiegen ist. 

Die Räumlichkeiten an der 
Sendenhorster Straße wur-
den zu klein, sodass wir ver-
schiedene Optionen (Umbau, 
Anbau an der Sendenhorster 
Straße usw.) durchdachten, 
doch keine hätte ausreichend 
Platz verschafft und wäre 
umsetzbar gewesen. 

So entschieden wir im Jahr 
2020, mit dem Büro wieder 
zurück an den Lambertus-
platz zu ziehen. Gemeinsam 
mit den Vormietern einigten 
wir uns im Sommer 2020 auf 
den 1. Januar 2023, um ihnen 
ausreichend Zeit für die Fin-
dung neuer Räumlichkeiten 

zu bieten und dann mit den 
Renovierungen beginnen zu 
können.

Nachdem im Sommer 2022 
der finale Plan für die Räum-
lichkeiten stand, konnte es 
im Januar 2023 losgehen. 
Doch die Euphorie wurde 
schnell gebremst, als mein 
Schwiegervater und ich bei 
der ersten Besichtigung im 
Januar einen Wasserscha-
den feststellten. Dieser konn-
te allerdings schnell beho-
ben werden. Doch es traten 
noch weitere Baustellen ans 
Tageslicht, nämlich dass die 
Wände innen nicht ausrei-
chend gedämmt waren. 
Auch hier wusste Bernd 
Schlichtmann Rat und nahm 
die Sanierung in die Hand. 
Als die Sanierungsmaßnah-
men abgeschlossen waren, 
konnte endlich die Renovie-
rung beginnen. 

Unser besonderer Dank gilt 
der Firma Andreas und 
Bernhard Jasper, die von der 
„Alten Küsterei“ vor viele 
Herausforderungen gestellt 
wurden. Das Fachwerk sollte 
unbedingt erhalten bleiben 
und aufgearbeitet werden, 
aber dennoch sollten die 
Räumlichkeiten so schall-
dicht wie möglich sein, um 
ausreichend Diskretion zu 
bieten. Die krummen und 
schiefen Wände machten die 
Arbeiten nicht leichter. Doch 
für alles fanden Andreas 

und Bernhard Jasper eine 
Lösung, sodass all unsere 
Vorstellungen umgesetzt 
werden konnten.

Als nächstes stellte das Fach-
werk die Maler der Malerfir-
ma Nölle aus Enniger vor 
eine schwierige Aufgabe. Es 
sollte aufgearbeitet und wie-
der zum Strahlen gebracht 
werden. Auch hierfür wurde 
eine Lösung gefunden, so-
dass wir dem Fachwerk sei-

den neuen Räumlichkeiten 
konnte ich für meine Kun-
dinnen und Kunden einen 
schönen Wartebereich ein-
richten, sodass sie nicht 
mehr in einem Flur warten 
müssen wie zuvor. Außer-
dem habe ich einen weiteren 
Arbeitsplatz geschaffen, für 
den ich nun den passenden 
Mitarbeiter suche, der uns in 
unserer täglichen Arbeit 
und bei der Beratung der 
Kundinnen und Kunden un-
terstützen möchte.

Seit dem 1. März arbeiten 
mein Mitarbeiter und ich in 
den neuen Räumlichkeiten 
und fühlen uns hier sehr 

wohl. Auch die Kundinnen 
und Kunden, die uns bisher 
besucht haben, sind begeis-
tert.

Ich freue mich sehr, liebe 
Hoetmarerinnen und Hoet-
marer, auch Sie bald persön-
lich in unseren neuen Räum-
lichkeiten empfangen zu 
dürfen. Ich möchte Sie daher 
herzlich zum Tag der offe-
nen Tür am Freitag, 14. April 
2023, einladen. Kommen Sie 
gern zu unseren Öffnungs-
zeiten vorbei und schauen 
Sie sich unsere neuen Räum-
lichkeiten an. 

CHRIS TIN SCHLICHTM A NN

59320 Ennigerloh
     02528 8593

IHR PARTNER 
VON DER DECKE 
BIS ZUM BODEN

Andreas und Bernhard Jasper 
Dechant-Wessing-Straße 24  |  48231 Warendorf  

 02585 815  |   02585 935312
 0172 6802255  |   tischlerei-jasper@t-online.de

Möbelbau  |  Innenausbau  |  Treppen  |  Fenster  |  Haustüren 
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Tischtennisabteilung blickt 
 zuversichtlich in die Zukunft

Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung der Tischten-
nisabteilung des SC Hoetmar 
konnten insbesondere im 
Nachwuchsbereich positive 
Entwicklungen vermeldet 
werden. Es gibt weiterhin 
einen regen Zulauf von Kin-
dern und Jugendlichen, so 
dass die Turnhalle der 
Grundschule an den Trai-
ningstagen ihre Kapazitäts-
grenzen erreicht. Um allen 
Altersgruppen je nach Spiel-
stärke ein geregeltes Trai-
ning bieten zu können, wird 
Trainer Stefan Kroes von 
Annika Schockmann und 
Mustafa Gasimzada unter-
stützt. Neben dem Trai-

nings- und Spielbetrieb fin-
den regelmäßig weitere Ver-
anstaltungen wie Kin-
derolympiade oder Niko-
lausfeier statt.

Ein Höhepunkt der Ver-
sammlung war die Ehrung 
verdienter Mitglieder. Der 
Westdeutsche Tischtennis-
verband hat in Würdigung 
der Verdienste um den 
Tischtennissport in Nord-
rhein-Westfalen und der 
langjährigen Mitgliedschaft 
die Silberne Ehrennadel (40 
Jahre aktiv) an Gudrun Frig-
gemann, Carsten Harbert 
und Peter Stachowitz und 
die Goldene Ehrennadel (50 

Jahre aktiv) an Karl-Heinz 
Besselmann und Tono Huer-
kamp verliehen. Der Abtei-
lungsvorstand bedankte 
sich unter langanhaltendem 
Applaus der Versammlungs-
teilnehmer bei den Geehrten 
für die langjährige Verein-
streue mit einem kleinen 

Geschenk. Ein Dankeschön 
ging auch an Andrea Ohl-
meier, die aus beruflichen 
Gründen aus dem Vorstand 
ausscheidet. Dafür wurde 
Birgit Elkmann in das neu 
strukturierte Vorstand-
steam gewählt. Als Vor-
standssprecherin fungiert 

zukünftig Marion Heuck-
mann, daneben werden die 
weiteren verschiedenen 
Aufgabenbereiche intern 
aufgeteilt und von Alina 
Flaßkamp, Annika Schock-
mann, Heike Kappelhoff, 
Birgit Elkmann, Mustafa Ga-
simzada, Johannes Bütfe-

ring und Ralf Beste verant-
wortet. Zum Abschluss der 
Versammlung wurde auf die 
nächste Vereinsmeister-
schaft hingewiesen, die am 
14. Oktober stattfindet. Die-
sen Termin sollten sich alle 
Tischtennisfreunde vormer-
ken.

R ALF BES TE

Neu!  Demnächst 
bei Averbeck  …

Martin@Zäh-Bräu.de · Tel. 0151-21 56 91 12

Einladung
zur Verkostung   

des neuen  
Session-IPA.

Freitag, 21. April, 
20.00 Uhr,  

Wiebusch-Treff. 
Das erste IPA geht 

aufs Haus. 
Veranstalter ist Zäh-Bräu

Blutspende im April
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag/Freitag, 13./14. April 2023,  
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  

(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.

BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Für ihre langjährige Treue zum Tischtennissport im SC Hoetmar wurden Karl-Heinz Bessel-
mann (linkes Foto rechts) und Peter Stachowitz und Tono Huerkamp (Foto rechts) geehrt.   

Das Tischtennis-Vorstandsteam blickt zuversichtlich  
in die Zukunft.

Viertes Ludger-Treffen

Zum vierten Ludger-Treffen, dem ersten seit 2019, trafen sich 
an ihrem Namenstag zwölf Ludger aus Hoetmar. Ludger 
Eickhoff hatte seine Namensvetter zu sich eingeladen, wo bei 
kühlen Getränken und leckerer Suppe das Hochfest des 
heiligen Ludgerus gebührend gefeiert wurde. Für nächstes Jahr 
plant die Gruppe eine Aktion zur Gewinnung neuer, junger
Mitglieder, so viel sei jetzt schon verraten. LUDGER BÜTFERING
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Klönkino
Der Arbeitskreis „Aktiv im 
Ruhestand“ bietet eine Fahrt 
zum Klönkino „Die Küchen-
brigade“ in Warendorf an. 
Am Samstag, dem 22. April 
ist um 14.30 Uhr die Abfahrt 
am Pfarrheim St. Lambertus 
in Fahrgemeinschaften. Be-
ginn ist um 15.00 Uhr und 
die Kosten betragen 10 Euro 
pro Person für Eintritt bzw. 
Kaffee und Kuchen.

Seit ihrer Kindheit träumt die 
Köchin Cathy davon, ein eige-
nes Restaurant zu führen. 
Doch ein Streit mit ihrer Che-
fin zu viel und sie steckt plötz-
lich in ernsten finanziellen 
Schwierigkeiten. Eine neue 

Vom 21. bis 23. April 2023 fin-
det das alljährliche Reittur-
nier des PSV Wessenhorst auf 
der Reitanlage des Stall Trie-
bus Fallenberg statt. Pferde-
sportbegeisterte sind herz-
lich eingeladen, spannenden 
Pferdesport hautnah zu erle-
ben. Von Klein bis Groß ist für 
jeden etwas dabei, insgesamt 
werden für das Wochenende 
circa 1.000 Starts erwartet.

Am Freitag startet der PSV 
Wessenhorst mit Springpfer-
deprüfungen der Kl. A bis M, 
wo besonders die jungen 
Pferde im Vordergrund ste-
hen. Am Samstag und Sonn-
tag werden Dressurprüfun-

Anstellung auf ih-
rem Niveau zu fin-
den, erweist sich 
als fast aussichts-
loses Unterfan-
gen. Und so sieht 
sich Cathy mit 
fast 40 Jahren ge-
zwungen, das zu 
nehmen, was ge-
rade da ist: Kan-
tinenköchin in 
einem Heim für 
u n beg le i te te 
minderjährige 
F lüc ht l i n ge . 
Dosenravioli, 
M i k r o w e l l e 
und eine un-
geschickte Kü-
chenbrigade 

aus Heimbewohnern: 
Cathy ist in die kulinarische 
Hölle geraten. Ihr Traum 
scheint in weite Ferne ge-
rückt. Oder doch nicht?

A DELHEID VOLL M A NN

Fahrradtouren
Der Arbeitskreis „Aktiv im 
Ruhestand“ veranstaltet von 
Mai bis September 2023 drei 
Halbtagstouren und zwei 
Tagestouren mit dem Fahr-
rad. Die Termine sind am 6. 
Mai, 4. Juni, 22. Juli, 27. Au-
gust und 16. September. Die 
Halbtagstouren starten um 
14.00 Uhr und die Tagestou-
ren um 10.00 Uhr jeweils am 
Dorfbrunnen. Die Touren 
werden von Reimund Weiler 
geplant und durchgeführt. 
Ein paar Tage vor dem jewei-
ligen Termin erscheint ein 
Hinweis in der Tagespresse. 
Jeder ist zu diesen Radtouren 
herzlich eingeladen!

REIMUND WEILER

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Zum Reinigen der Natur und der Ruhebänke, Bushaltestellen und Dorfschildern 
trafen sich am Samstag, dem 4. März, über 80 Personen. Die vielen Freiwilligen 
zogen in Gruppen durch das Dorf und den Außenbereich und sammelten allerlei 
Unrat ein. Viele Einwegverpackungen, Flaschen und weiterer unachtsam weggewor-
fener Müll konnten der ordentlichen Verwertung zugeführt werden. Letztlich ruft 
diese Aktion vielen wieder ins Bewusstsein, wie wichtig der Erhalt unserer Natur ist.

Als kleines Dankeschön stärkten sich die Helfer 
zum Abschluss der Aktion bei einem Imbiss und 
tauschten die Erfahrungen und Eindrücke des 
Tage aus. Dank zu sagen gilt es auch der Stadt 
Warendorf, die mit Handwerkszeug und Contai-
nergestellung so unkompliziert unterstützt hat.

Mit der Reinigung von Ruhebänken und Bushaltestellen 
können diese Einrichtung nun auch mit den länger werden-
den Tagen wieder ordentlich genutzt werden.

Dorfsäuberungsaktion 2023
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Aktiv im Ruhestand: Fahrt zum Klönkino und Fahrradtouren Pferdesport beim PSV Wessenhorst

www.regenwald.org

gen bis Klasse L und Spring-
prüfungen bis Klasse S* ange-
boten. Am Sonntag stehen 
gleich mehrere Highlights 
auf der Anlage des Triebus 
Fallenberg auf dem Pro-
gramm. Neben der ersten 
Wertungsprüfung um den 
Volksbank Springpokal, eine 
Mannschaftsspringprüfung 
der Kl. L findet auch die 
höchste Prüfung des Wochen-
endes, eine Springprüfung 
der Kl. S* statt.

Für junge Nachwuchstalente 
gibt es die Möglichkeit, sich in 
einer Springprüfung der 

Kl.A* zum „Reiter helfen Kin-
dern-Zukunftspreis“ zu qua-
lifizieren. Das Finale zu die-

ser Serie findet in 
Hagen am Teuto-
burger Wald statt.

Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaf-
fee, Kuchen und 
kalten Getränken 
gesorgt. Wir freu-
en uns auf eine 
tolle Veranstal-
tung mit vielen 
talentierten Reite-
rinnen und Rei-
tern und begrü-
ßen jeden Interes-
sierten sehr herz-
lich beim PSV 

Wessenhorst.

L AUR A ELK M A NN
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Einladung zu 40 Jahren Tennisabteilung im SC Hoetmar
Ein Event für alle Hoetmarer und Tennisfreunde

Wurstebrot up platt

Auf geht‘s: 40 Jahre Tennis 
in Hoetmar. Das wird gefei-
ert! Am Samstag, dem 6. Mai 
2023 wird an der Tennisan-
lage ab 14.00 Uhr ein vielfäl-
tiges Programm für jeden 
Besucher geboten. Direkt  
um 14.00 Uhr stehen Tor und 
Tür der Tennisanlage für ei-
nen ersten Kaffee und auch 
Kuchen auf. Ein erstes High-
light wird dann ab 14.30 Uhr 
der Auftritt der Tanzgruppe 

vom 10. Schuljahr sein. Hier 
wird auf großer Bühne viel 
geboten. 

Nach dem ersten Auftritt ge-
hören die Tennisplätze der 
Jugend. Unsere Trainer bie-
ten abwechslungsreiches 
Schnuppertraining, wo je-
des Kind und jeder Jugendli-
che sehr gern die Handha-
bung eines Tennisschlägers 
für den erfolgreichen Schlag 

gegen die weiße Filzkugel 
ausprobieren kann. 

Gegen 15.30 Uhr wird dann 
die nächste Tanzgruppe (2. 
Schuljahr) auf der Bühne 
das Publikum begeistern. 
Mit dem Tanzprogramm 
wird der Nachmittag kurz-
weilig und Kaffee und Ku-
chen werden noch besser 
schmecken. Mit dem letzten 
Tanzschritt wird das Kin-

derschminken eröffnet. 
Hier sind alle Kinder einge-
laden, sich mit viel Fantasie 
Gesichter schminken zu las-
sen und so den Tag noch bun-
ter zu machen. Ab 15.45 Uhr 
dürfen die Erwachsenen 
den Tennisschläger testen 
und im Schnuppertraining 
das Talent prüfen. Während 
des gesamten Nachmittags 
werden Lose angeboten, wo-
mit tolle Gewinne möglich 
sind. Als Hauptpreis winken 
Karten für das Gerry-We-
ber-Open, wo Tennis der 
Weltklasse zu sehen ist. 

Neben dem Getränkestand 
ist wird gegen 17.00 Uhr 
auch der Grill angeheizt. 
Hier werden sowohl Fleisch 
als auch fleischlose Lecke-
reien für jeden Geschmack 
geboten. Bei gefüllten Tel-
lern und dem SmallTalk mit 
Gleichgesinnten wird ein 
weiteres Highlight geboten: 
Die Hoetmarer Tennis-Le-
genden werden in einem Ge-
spräch auf der Bühne eini-
ges an bekannten und auch 
unbekannten Erlebnissen 
preisgeben. Aus den Anfän-
gen und auch den gesamten 
40 Jahren werden interes-
sante und spannende „Neu-
igkeiten“ besprochen.  

Gegen 18.00 Uhr wird es für 
alle spannend, die sich Lose 
aus dem Topf gekauft haben. 
Wer hat die richtigen Los-
nummern für die Vielzahl 
an tollen Preisen und wer 
darf mit kostenlosem Ein-
tritt zum Gerry-Weber-Open 
nach Halle fahren? Mit allen 
Gewinnern darf anschlie-
ßen mit vielfältigen Geträn-
ken auf die Glückzahlen an-
gestoßen werden. 

Im Anschluss wird es gemüt-
lich. Nachdem der Sport, die 
interessanten Gespräche am 
Rande der Netze, die Show-
einlagen und die Nervenan-

spannung zur richtigen Los-
nummer Vergangenheit 
sind, wird es auf der Tennis-
anlage mit abendlicher Be-
leuchtung und Musik noch 
viel Zeit für tolle Gespräche 
geben. 

Das vielfältige Programm 
und der gemütliche Aus-
klang versprechen einen tol-
len Tag für alle Hoetmare-
rinnen und Hoetmarer!

DIE TENNIS A BTEILUNG

Die Plattdeutschgruppe des 
Arbeitskreises „Freizeit, Tou-
rismus und Kultur, traf sich, 
wie in jedem Jahr, zum 
Wurstebrotessen im Pfarr-
heim. Einige Damen brieten 
in der Küche das Wurstbrot 
und die Äpfel, während die 
übrigen Teilnehmer in ge-
mütlicher Runde zunächst 
den Duft genossen. Das im 
Münsterland übliche Winte-
ressen schmeckte allen Teil-
nehmern köstlich. Danach 
wurde natürlich in unserer 
Heimatsprache geplaudert 
und diskutiert, aber auch ei-

nige Damen und Herren 
konnten lustige Geschichten 
und Dönekes in plattdeutsch 
vorlesen. Es wurde dann der 
Vorschlag ünterbreitet, in 
nächster Zeit die wirklich se-
henswerte Augustin-Wib-
belt-Ausstellung in Kreishaus 
in Warendorf zu besuchen.

Das nächste Treffen zum 
plattdeutschen Abend findet 
am Montag, dem 17. April 
2023, um 19.00 Uhr im Leu-
tehaus statt.

ALFRED MENSE

Neubau-Wohnungen zu vermieten,
Raiffeisenstraße 20 in Hoetmar 

Obergeschoss
– Wohnung 3: 80,77 m2 + Balkon 10,26 m2 + Abstellraum EG = 85,90 m2  Wohn�läche 

Dachgeschoss
– Wohnung 4: 77,44 m2 + Balkon 10,08 m2 = 74,94 m2 Wohn�läche
– Wohnung 5: 77,44 m2 + Balkon 10,07 m2 = 74,77 m2 Wohn�läche

zusätzlich Stellplatz, Fahrradport, Waschraum im EG, Raum für Mobilitätshilfen

Kontakt: ph@huerkamp-gmbh.de

Fertigstellungstermin: 

ca. 1. September 2023

Grothues 31 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Neuer Standort!
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Seit dem 1. April 2023 gibt es 
in Warendorf eine neue Pra-
xis für Klassische Homöopa-
thie. Die Gründerin stammt 
gebürtig aus Hoetmar. Zuvor 
war sie zwanzig Jahre bei 
einem großen Industrieun-
ternehmen beschäftigt. Nun 
hat sie eine 180-Grad-Wen-
dung genommen und den 
vorherigen Beruf aufgege-
ben. Wir haben mit Heike 
Kretschmann gesprochen:

Redaktion: „Frau Kretsch-
mann, was hat Sie dazu be-
wogen, den Beruf zu wech-
seln?“

Heike Kretschmann: „Ich 
habe schon immer gerne mit 
Menschen gearbeitet. Aber 
dass ich einmal im medizini-
schen Bereich arbeiten wür-
de, hätte ich früher selber 
nicht gedacht. Erst durch die 
Beschwerden unserer Kin-
der kam ich zur Naturheil-
kunde. Ich war überaus fas-
ziniert von der guten Arbeit 
unserer damaligen Heil-
praktikerin. Schnell stellte 
sich heraus, dass das nicht 
nur ein Interesse oder ein 
Hobby, sondern eine echte 
Leidenschaft ist, der ich 
nachgehen musste. Ich 
machte eine Ausbildung in 
Klassischer Homöopathie 
sowie eine Ausbildung zur 
Heilpraktikerin, um die The-
rapieform ausführen zu 

dürfen und um medizini-
sche Kenntnisse zu erlan-
gen.“

Redaktion: „Wer kann zu Ih-
nen kommen und mit wel-
chen Beschwerden?“

Heike Kretschmann: „Grund-
sätzlich ist die Homöopathie 
wohl bei jeder Erkrankung 
anwendbar, teilweise ergän-
zend zur Schulmedizin. Ich 
behandle Menschen jeden 
Alters. Besonders am Herzen 
liegt mir die Behandlung 
von Kindern.“

Redaktion: „Wo findet man 
Sie in Warendorf?“

Heike Kretschmann: „Meine 
Naturheilpraxis befindet 
sich in der Walgernheide im 
Haus 37. Mein Mann und ich 
haben dort ein Geschäfts-
haus gegründet, worin sich 
weitere Büro-und Praxis-
räume und ein moderner 
Veranstaltungsraum zur 
Vermietung befinden. Wer 
sich genauer informieren 
möchte, kann im Internet 
schauen unter www.haus-
37.de.“

Redaktion: „Dann wünsche 
ich Ihnen viel Erfolg und ei-
nen guten Start!“

Heike Kretschmann: „Vielen 
Dank, Frau Tholen.“

Mitgliederversammlung  
der kfd Hoetmar

Von der Projektmanagerin  
zur Heilpraktikerinn Echter dt. Honig aus Hoetmar, Raps- und Sommerblüten-

honig, zu verkaufen. 500-g-Glas 7 €, 0172 - 5 48 58 24
n 24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs-
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n Wir (2-Personen-Haushalt) wohnen im Außenbereich von 
Hoetmar und suchen eine zuverlässige Person, die uns alle 
zwei Wochen in unserem Haus bei bestimmten Reinigungs-
arbeiten unterstützt – Fenster müssen nicht geputzt wer-
den. Bei Interesse rufen Sie bitte an: Tel. 0 25 85 / 8 46
n Brennholz/Kaminholz, Buche und Esche gemischt, zu 
verkaufen, ofentrocken, 33 cm, Lieferung nach Absprache, 
Telefon 0172 - 5 48 58 24
n Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n 200 Musik-CDs, versch. Musikrichtungen (z. B. Volksmu-
sik), je 1 €, als Gesamtpaket für 100 € abzugeben. Telefon 
0152 - 02 69 34 74
n Gesucht: Haus, Kotten, Resthof, Bauernhof im Raum 
WAF/GT mit/ab ca. 5.000 qm Fläche. Gerne mit Weideland zur 
 Tierhaltung. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
Telefon 0 15 22 - 1 01 47 45

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Mitte März fand unter reger 
Beteiligung die diesjährige 
Mitgliederversammlung der 
kfd Hoetmar im Pfarrheim 
statt. Nach einer kurzen Be-
grüßung aller Anwesenden 
durch die Teamsprecherin 
Astrid Tertilt las Annette 
Höne eine Kurzgeschichte 
„Die Sonnenseiten des Le-
bens“ von Gisela Rieger vor. 
Die Geschichte regte ein we-
nig zum Nachdenken über 
die Sichtweise des Lebens an.

Im Anschluss folgte der Jah-
resrückblick in Wort (Gisela 
Hustert) und Bild (Astrid 
Tertilt). Wir konnten auf ein 
erfolgreiches Jahr mit vielen 
tollen Aktivitäten und Unter-
nehmungen zurückblicken, 
wie zum Beispiel Besuch ei-
ner Algenfarm in Vorhelm, 
Cocktailabend, Wein wan de-
rung mit der HTTG oder 
Weltgebetstag.  

Der Kassenbericht wurde 
von Stefanie Jonsthövel vor-
getragen. Die Kassenprü-
fung erfolgte durch Andrea 
Spielbrink und Barbara Lier-
mann. Nachdem der Vor-
stand einstimmig entlastet 
worden war, ließ sich Annet-
te Schäfer zur neuen Kassen-
prüferin wählen. Sie wird 
nun im kommenden Jahr ge-
meinsam mit Barbara Lier-
mann die Kasse prüfen. Aus 
der Mitgliederstatistik, vor-
getragen von Rita Wessel, 
ging hervor, dass die kfd 

 derzeit 201 Mitglieder hat. 
Als neue Mitarbeiterinnen 
konnten Karin Bosse und 
Sonja Mestrup begrüßt wer-
den. Sie werden ab sofort die 
Bezirke von Ingrid Hagen-
hoff und Stefanie Holtrup 
übernehmen.

Dann standen die Wahlen 
an: Verabschiedet wurden 
nach acht Jahren Teamarbeit 
Rita Wessel und nach vier 
Jahren Steffi Jönsthövel. Sie 
standen beide nicht mehr 
zur Wiederwahl. Wiederge-
wählt wurden Astrid Tertilt, 
Annette Höne und Beate 
Schlüter. Neu im Team sind 
nun Andrea Averhoff und Pe-
tra Winzer. 

Im Punkt Verschiedenes ging 
es u. a. um die anstehende 
Beitragserhöhung, die zu ei-
ner kurzen Diskussion und 
bei einigen Teilnehmerinnen 
zu Unverständnis führte. Au-
ßerdem wurde unter ande-
rem auf die neue Anmeldung 
hingewiesen. Seit Anfang des 
Jahres besteht die Möglich-
keit sich im Frischmarkt oder 
über die neue E-Mail-Adres-
se: anmeldung@kfd-hoet-
mar.de anzumelden. 

Zum Abschluss hielt die In-
nenarchitektin Elin Hanna 
Klumb aus Drensteinfurt ei-
nen Vortrag über ihre Arbeit 
im Studio „Homelifting“. 

 GISEL A HUS TERT

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Unsere große Fernsehausstellung 
in Everswinkel!

Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung 

1999 €
statt 2498 €

Der Dirigent 
mit seinem Orchester 
für Ihr Wohnzimmer

MAESTRO + 
ORCHESTRA

40 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Ihr Fachhändler vor Ort!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Vertriebspartner der Vertriebspartner der

Immer 
gerne für 

Sie da!

  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de

220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1 22.07.22   08:4122.07.22   08:41
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Seit 60 Jahren sind Anneliese 
und Detlef Rosenbach Mit-
glied der SPD – ein Jubiläum, 
für das die beiden Hoetmarer 
Anfang Februar beim schon 
traditionellen Frühstück des 
SPD-Ortsvereins mit Urkun-
de und goldener Ehrennadel 
ausgezeichnet wurden. Detlef 
Rosenbach veränderte seinen 
Wohnsitz berufsbedingt 1972 
von Essen nach Hoetmar, trat 
gleich dem Hoetmarer Wahl-
kampfteam von Bernhard 
Mussenbrock zur Unterstüt-
zung des Wahl von Willy 
Brand als Bundeskanzler bei 
und übernahm im Laufe der 
Jahrzehnte verschiedene 
Funktionen im Vorstand der 
SPD. Für sein Engagement, zu 
dem er immer die tatkräftige 
Unterstützung seiner Frau bis 
zum heutigen Tag hat, dankte 
der Vorsitzende Marcus Tie-
mann beiden ganz herzlich. 
Die Ehrung und die Glück-
wünsche der SPD überbrach-
te der SPD- Bundestagsabge-
ordnete Bern hard Daldrup. 
Ebenfalls geehrt wurden Ga-
briele Blöthner, Silke Pöppel-
mann, Erich Klockenbusch 
und Andreas Göbel, die alle 
auf eine 40-jährige Mitglied-
schaft zurückblicken kön-

nen, sowie Lambert Korten-
jann und Helmut Blöthner, 
die der Sozialdemokratie seit 
einem Vierteljahrhundert die 
Treue halten. 

Die große Politik fand mit 
dem Verweis auf den völker-
rechtswidrigen Überfall 
durch Putins Russland, die 
Tötung tausender Menschen 
und die Zerstörung der Städ-
te und Dörfer der Ukraine 
Eingang in die tagesaktuelle 
 Politik. Daldrup geißelte den 
für die Gräueltaten verant-
wortlichen Putin als un-
menschlich. Er verwies dar-
auf, dass unser Land in kur-
zer Zeit über eine Million 
Menschen aus der  Ukraine 
schnell und unbürokratisch 
aufgenommen habe. Wir 
Deutschen und auch die 
 Hoetmarer bieten vielen 
 Ukrainerinnen und ihren 
Kindern Schutz vor dem 
furchtbaren Krieg und unter-
stützen sie bei der Integrati-
on in unsere Gesellschaft. 

Natürlich kam auch die In-
nenpolitik zur Sprache. Die 
Fortschrittskoalition habe 
sich auf den Weg gemacht, 
um die Transformation hin 

Anneliese und Detlef Rosenbach für 60-jähriges Engagement 
in der SPD geehrt

Ausflug zur Wibbelt-Ausstellung

Treffpunkt „Integration“

Freie Parzellen  
im Integrationsgarten 

zu einer digitalen, nachhalti-
gen und sozial gerechten Ge-
sellschaft voran zu treiben. 
Dazu gehöre auch die Mobili-
tätswende. Für 49 Euro kön-
nen ab dem 1. Mai Nah- und 
Regionalverkehr bundesweit 
genutzt werden. Das sei auch 
ein gutes Zeichen für den 

Geldbeutel der Bürger. Im An-
schluss an die Ehrung und 
den politischen Teil ver-
brachten die Jubilare noch 
mehrere Stunden in geselli-
ger Runde im Wiebusch-
Treff.

SPD-ORT S VEREIN

Gabriele Blöthner, Marcus Tiemann, Silke Pöppelmann, 
Detlef Rosenbach, Anneliese Rosenbach, Bernhard Daldrup, 
Helmut Blöthner.

Gemeinsam wurden schon Luftballontiere gebastelt.

Schon seit Juli 2022 findet 
alle 14 Tage immer am Mitt-
woch der „Treffpunkt“ des 
Arbeitskreises „Integration“ 
statt. Dazu laden wir herz-
lich Hoetmarer Familien 
ein, besonders mit Kindern 
im Grundschulalter, mit an-
deren ins Gespräch zu kom-
men. Es sind offene Treffen 
mit Kaffee und Kuchen. Au-
ßerdem gibt es verschiedene 

Schon seit Juli 2022 findet 
alle 14 Tage immer am Mitt-
woch der „Treffpunkt“ des 
Arbeitskreises „Integration“ 

Aktivitäten: Spiele, Mal- und 
Bastelaktionen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Die Termine der nächsten 
Treffen sind am 19. April so-
wie am 3., 17. und 31. Mai 
2023. Treffpunkt ist der Inte-
grationsgarten an der Hell-
straße.
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 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Die plattdeutsche Gruppe des 
Arbeitskreises „Freizeit, Tou-
rismus und Kultur“ Hoetmar 
besuchte die Augustin-Wib-
belt-Ausstellung im Kreis-
haus Warendorf, um einer 
Anregung von der letzten 
Zusammenkunft nachzu-
kommen. Diese in hervorra-
gender Feinarbeit hergerich-
tete Ausstellung gibt einen 
eindruckvollen Überblick 
über das Leben und Wirken 
des westfälischen Heimat-
dichters Augustin Wibbelt. 
Wibbelt, im benachbarten 
Vorhelm geboren und aufge-

wachsen, hat auch dort sei-
nen Lebensabend verbracht 
und ist dort in der Kapelle des 
elterlichen Hofes begraben. 

In der Ausstellung glaubt 
man sich im Wald, der von 
Wibbelt so oft beschrieben 
und geliebt wurde, und man 
hört die Vögel singen. Jeder 
Freund des Plattdeutschen 
sollte sich die Zeit zum Be-
such dieser kostenfreien und 
sehenswerten Ausstellung 
nehmen.

ALFRED MENSE

Einladung
zur Verkostung   

des neuen  
Session-IPA.

Freitag, 21. April, 
20.00 Uhr,  

Wiebusch-Treff. 
Das erste IPA geht 

aufs Haus. 
Veranstalter ist Zäh-Bräu
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Die Hoetmarer Landfrauen laden ein

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh

kontakt@betreuung24-senioren.de
www.betreuung24-senioren.de

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG 

Wir reichen Ihnen die Hand!

Mitgliederversammlung des VdK-Ortsvereins
Der VdK-Ortsverein Hoetmar-Freckenhorst lädt zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, 13. April, 
um 16.00 Uhr in die Gaststätte Corner herzlich ein. Tagesordnung: Jahres- und Kassenbericht, Vorschau 
auf weitere Aktivitäten 2023, Sonstiges. Referent zum Thema „Eigene Sicherheit“. Ein kleiner Imbiss wird 
für die Mitglieder gereicht. Auf eine sehr große Beteiligung freut sich der Vorstand!

Bierseminar mit Verkostung
Samstag, 22. April 2023, findet um 19.30 Uhr im Wiebusch-Treff ein ca. dreistündiges Bierseminar statt. Motto: 
eine Bierreise durch Oberbayern und Franken mit Verkostung von acht Bieren und Geschichten rund ums Bier. 
Preis 26,50 €/Person, Veranstalter: Zäh-Bräu, Anmeldung unter 0151-21569112 oder Martin@Hopfenbengel.de

TERMINEMaibaumrichten und Sattelfest in Hoetmar
Das traditionelle Richten des 
Maibaumes am 30. April in 
Hoetmar wird in diesem Jahr 
durch das Sattelfest ergänzt. 
Anlässlich der Aktionen ma-
chen sich viele Fahrradfah-
rer aus den Orten Warendorf, 
Freckenhorst, Milte und Ei-
nen-Müssingen auf den Weg, 
um sternförmig in Richtung 
Hoetmar zu radeln. Zudem 
besteht für alle Fahrradbe-
geisterten die Möglichkeit, ab 
Hoetmar dem Fahrradpulk 
entgegen zu radeln und diese 
von Freckenhorst an in Rich-

tung Hoetmar zu begleiten. 
Der Start in Hoetmar ist um 
13.15 Uhr ab Dorfbrunnen.

Gegen 14.45 Uhr werden die 
Fahrradfahrer erwartet, so-
dass voraussichtlich ab 15.00 
Uhr der Maibaum, nach An-
sprache durch die 1. stellver-
tretende Bürgermeisterin 
Doris Kaiser, gerichtet wer-
den kann. Das geht nur in ei-
nem gemeinsamen Kraftakt, 
daher sind alle Hoetmarer 
zur Mithilfe herzlich eingela-
den. Besonders sind die Ver-

eine angesprochen, deren 
Wappen schließlich den Mai-
baum zieren.

Der Nachmittag bietet ein 
buntes Programm rund um 
Dorf brunnen, Maibaum 
und Kirche. So tritt das Jagd-
hornbläserkorps des Hege-
ring Warendorf-Frecken-
horst-Hoetmar auf, es gibt 
Tanzvorführungen und 
auch für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein: 
diverse Getränke, Leckeres 
vom Grill oder Kaffee und 

Kuchen – für alle dürfte et-
was dabei sein.

Die zeitgleiche Durchfüh-
rung der Feste gelingt in 
 Hoetmar durch vereins-
übergreifende Zusammen-
arbeit. Nur diese gemeinsa-
me Tatkraft lässt so etwas 
möglich werden.

A NSG A R DREES

Sonntag, 30. April 2023

• Eintreffen der geführten Radtouren

• 15.00 Uhr Begrüßung mit der  
1. stellvertretenden Bürgermeisterin Doris Kaiser

• Richten des Maibaums durch die Feuerwehr

• Würstchen- und Bierstand

• Kaffee und Kuchen mit den Landfrauen im Pfarrheim

• Kirchbesichtigung St. Lambertus

• Tanzvorführungen

• Darbietungen des Jagdhornbläserkorps  
des Hegering Warendorf-Freckenhorst-Hoetmar

 
 
 

Veranstalter:
Heimatfreunde Dorf Hoetmar und Heimatverein Hoetmar  
in Zusammenarbeit mit weiteren Vereinen.

Sattelfest in Hoetmar
rund um den Dorfbrunnen

Änderungen möglich

Sonntag, 30. April 2023

Milte
ab Gasthaus Biedendieck, Start 13.00 Uhr,  
über Einen, ca. 19 km
Information: Heimatverein Milte,
Dietmar Knorr, Tel. 0 25 84 / 9 19 56 31

Warendorf
ab Marktplatz, Start 13.15 Uhr, über Freckenhorst, ca. 14 km
Information: Tourist-Information, Tel. 0 25 81 / 54 54 54

Hoetmar
ab Dorfbrunnen, Start 13.15 Uhr, über Freckenhorst, ca. 18 km
Information: Heimatfreunde Dorf Hoetmar, Robert Dorgeist, 
Tel. 0 25 85 / 93 54 66; Heimatverein Hoetmar, Ansgar Drees, 
Tel. 01 70 / 8 31 87 45

Einen
ab Heimathaus Einen, Start 13.30 Uhr,  
über Müssingen, ca. 15 km
Müssingen
ab Bahnhaltepunkt, Start 13.40 Uhr, ca. 13 km
Information: Heimatverein Einen-Müssingen,
Hubert Kleinschnitker, Tel. 0 25 84 / 16 33

Freckenhorst
Stiftsmarkt, Start 14.00 Uhr, ca. 8 km
Information: RSG Warendorf-Freckenhorst, Michael Zanke,  
Tel. 0 25 81 / 4 61 35

Ankunft in Hoetmar ca. 15.00 Uhr, Rückfahrt ca. 17.00 Uhr
Pannendienst: Radstation Warendorf
Fahrradparkplatz an der Dechant-Wessing-Straße

Fahrrad-Sternfahrt nach Hoetmar

Weitere Informationen:
Stadt Warendorf, Tourist-Information, Emsstraße 4,  
48231 Warendorf, Tel. 0 25 81 / 54 54 54
tourismus@warendorf.de | warendorf.de

Westfälisch-Lippischer LandFrauenverband e.V. 

Ortsverband Hoetmar lädt ein zur:

******************************************  
Pflaumenwanderung zur Pflaumenblüte in Stromberg

mit Besichtigung und Führung auf dem Hof Frederik und Laura Erdmann, 
Geisbergstr. 29 in Stromberg 

 Obstbau, Hühner und Biogasanlage 

am Samstag, 15. April 2023 
Abfahrt: 13 Uhr ab Kirchplatz Hoetmar -  Rückfahrt: 20 Uhr

Anmeldungen bitte bis 5. April 2023 telefonisch bei Maria Kreickmann, 
 0 25 85  / 93 55 45 bzw. per Email: maria-kreickmann@t-online.de

Das „Bergische Land“ des Kreises Warendorf … direkt vor unserer Haustür! 

Wir genießen den Pflaumenrundwanderweg (ca. 7 km) mit der 
schönen Aussicht und kehren auf dem Hof Erdmann zur

Betriebsbesichtigung ein. Geeignetes Schuhwerk und dem Wetter 
angepasste Kleidung sind zu empfehlen: dann kann es losgehen! 

Den Tag werden wir in einer Gaststätte gemütlich ausklingen lassen, 
so dass wir ca. 20:00 Uhr wieder in Hoetmar sind. 

Die Kosten / Umlage in Höhe von 7,00 € werden wir vor Ort 
einsammeln, (Abendessen auf eigene Kosten) 

Der Landfrauenverband Hoetmar lädt ein zur Fahrt zum

Waldgartenmarkt
auf dem Landgut Krumme in Velen

Samstag, 06. Mai 2023 
„Glück lässt sich pflanzen!“

Frischer Wind und neue Ideen für Deinen Garten. Das Landgut Krumme 
öffnet immer am ersten Wochenende im Mai von Freitag bis Sonntag 

seine Pforten für den Waldgartenmarkt. Etwa 120 Aussteller verwandeln
das Anwesen in einen riesigen, inspirierenden und traumhaft schönen
Garten. Genieße die Schönheit der Natur und hole Dir Inspirationen für

Deinen eigenen Garten oder Balkon. Gartenarchitekten,
Landschaftsbauer und Lichtdesigner unterstützen Dich dabei auf

insgesamt 25.000 qm Freiluftfläche.
Liebevoll gefertigte Accessoires für den Garten, eine Fülle an Grün- und

Blühpflanzen ausgewählter Gärtner und saisonale Köstlichkeiten machen 
Lust auf das neue Gartenjahr. Bei selbst gemachten Kuchen und einer

Tasse leckerem Kaffee lässt es sich herrlich träumen oder Kontakte
knüpfen und Gartenideen besprechen.

Abfahrt: 13:00 Uhr ab Kirchplatz Hoetmar    -  Rückfahrt: 20:00 Uhr 

Die Kosten dieser Fahrt belaufen sich auf 15,00 € pro Person, Nichtmitglieder zahlen 
20,00 €. In diesem Beitrag sind die Kosten für den Eintritt und eine PKW-Umlage für  
die Fahrerinnen enthalten.  
Anmeldungen bitte durch Überweisung bis zum  16. April 2023 auf 
unser Konto: 

Landfrauenverband Hoetmar bei der Volksbank Münsterland Nord eG 
IBAN: DE15 4036  1906 8631 1597  00, BIC: GENODEM1IBB 

unter Angabe des Namens und der Telefonnummer.

Infos aus der AWO Kita Dorfzwerge
Seit August sind wir von der Arbeiterwohlfahrt als neue Kita in Hoetmar 

ansässig. Die ersten zwei Monate durften wir das Pfarrheim nutzen und 

konnten so vor Ort zumindest für einen Teil der Kinder eine Betreuung 

sicherstellen. Im Oktober folgte dann der Umzug in die Modulanlage an 

der Lindenstraße. Hier finden neben dem Team, rund um 

Einrichtungsleitung Judith Hellmann, 30 Kinder ab 4 Monaten bis zum 

Schuleintritt einen Platz zum Spielen und Entdecken. 

Nachdem anfangs die Innenräume gemütlich gestaltet wurden, folgte in 

den letzten Wochen das Außengelände. Dazu gab es einen Eltern- Kind- 

Nachmittag, an dem Bretter für den Zaun bemalt wurden. Durch die 

Mithilfe der Eltern wurde die Fläche unter anderem durch einen 

Balancierbaumstamm und ein Weidentipi erweitert. Die Sandkästen sind 

mittlerweile auch gestellt. Ein großer Spiel- und Kletterturm folgt noch. 

Damit auch Sie Möglichkeit haben, unsere Kita einmal von innen zu 

sehen, möchten wir für alle Interessierten aus Hoetmar und Umgebung 

unsere Türen öffnen. Am Samstag, den 13. Mai möchten wir Sie von 14-

17 Uhr zu unserem „Tag der offenen Tür“ einladen. Es erwarten Sie Spiel 

und Spaß für Groß und Klein und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Tag Der Offenen Tür in der AWO-Kita Dorfzwerge Lindenstraße 13 – Hoetmar Sa, 13. Mai 2023 14–17 Uhr
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Rätselgewinner im März

INFOKinderbuchtipp: Von Brüdern, Bootsfahrten und Wurmkistenbau

Warum das Vorlesen so wichtig ist
(DJD). Kinder, denen regelmäßig 
vorgelesen wird, haben früh ei-
nen größeren Wortschatz, ler-
nen leichter lesen und sind ein-
fühlsamer als jene, bei denen 
Bücher zuhause keine Rolle 
spielen. Zu diesem Ergebnis 
kommt der aktuelle Vorlesemo-
nitor, der bereits seit 16 Jahren 
jährlich das bundesweite Lese-
verhalten in Kitas, Schulen und 
Familien untersucht. Dazu 
kommt: Das „In-die-Bücher-
Eintauchen“ ist wertvolle Fami-
lienzeit, die zum Kuscheln und 
miteinander Reden einlädt.

Brüder sind die 
Hauptfiguren
„Um gemeinsam eine schöne 
Vorlesezeit zu erleben, sollte 
das Buch den jeweiligen Interes-
sen der Kinder entgegenkom-
men. Bewährt haben sich Ge-
schichten, die am Alltag der 
Kleinen angelehnt sind, aber 
gleichzeitig ein bisschen mehr 
zeigen als nur ganz bekannte 
Situationen“, sagt Kinderbuch-
autorin Silja Ahlemeyer. „Unter 
anderem mögen viele Jungen 
und Mädchen gern Hauptfigu-

ren, die etwa ein bis zwei Jahre 
älter sind als sie selbst.“ „Das 
große Vorlesebuch von Lenny 
und Luka“ (ISBN: 978-3-347-
86218-0) beispielsweise vereint 
drei Geschichten in einem Band. 
Es geht darin um zwei Brüder, 
die gemeinsam mit ihrem Papa 
verschiedene Abenteuer erle-
ben. Lenny und Luka bauen zu-
sammen eine Wurmkiste, retten 
sich aus einer Seenot und ler-
nen, wie es doch noch gelingt, 
sich nach dem großen Ge-
schwisterstreit wieder zu ver-
tragen. Alle Geschichten sind 
bunt illustriert von Esther 
Schmidt und mit liebevollen 
 Details zum Entdecken auf den 
zweiten Blick versehen. Eine An-
leitung zum Bau einer eigenen 
Wurmkiste rundet das Buch ab. 
Unter www.kinderbuch-zum-
vorlesen.de gibt es Hinter-
grundinfos zur Entstehung der 
Geschichten.

Inspiration für den Alltag
Das große Vorlesebuch von 
Lenny und Luka wird gefördert 
von der Beauftragten der Bun-
desregierung für Kultur und Me-

dien. Denn es schult nicht nur 
die Konzentration der kleinen 
Zuhörer. Vorlesebücher wie die-
ses können zudem auch als Ge-
sprächsanlass dienen, um über 
Dinge zu reden, die zuhause 
wichtig sind. Beispielsweise, 
wie Kinder mit ihren Gefühlen 

umgehen können, warum man 
sich interessante Sachen nicht 
einfach ungefragt nehmen darf 
oder wie man gemeinsam auf 
die Umwelt achten kann.

Gemeinsames Lesen garantiert eine fröhliche Familienzeit.
Fotos (3): DJD/www.kinderbuch-zum-vorlesen.de

„Das große Vorlesebuch von 
Lenny und Luka“ (ISBN: 978-
3-347-86218-0) beinhaltet 
drei Geschichten für Kinder 
ab vier Jahren.
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Landhandel Gersmann
Ahlener Straße 18
48231 Warendorf - Hoetmar
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Fax  0 25 85 / 885
gersmann-kg@web.de
www.landhandel-gersmann.de

Pflanzenschutz · Saatgut · Getreide · Düngemittel · Futtermittel · Backmehle

In der März-Ausgabe sollte 
als Lösungswort „Frühlings-
hauch“ herauskommen. Den 
Gutschein im Wert von 25 
Euro, der von der Haarma-
nufaktur Borgmann, dem 
neuen Friseursalon im Jose-
phs-Hospital, zur Verfügung 
gestellt wurde, hat Peter 
 Recker aus Hoetmar gewon-
nen.

Herzlichen Glückwunsch!

Nach dem tollen Kinowochenende in der St.-Lam-
bertus-Kirche hat uns Johannes Austermann, In-
haber des SCALA-Filmtheaters in Warendorf, wie-
der zweimal zwei Freikarten für einen Kinobesuch 
zur Verfügung gestellt! Bitte senden Sie die Lösung 
des Kreuz wort rätsels, die sich aus den nummerier-
ten Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder im 
Brief umschlag (bitte ausreichend frankieren oder 
direkt abgeben und – auch bei E-Mails – den Namen 
und den Ort (beides wird in der kommenden Aus-
gabe veröffentlicht) mit Telefon num mer bitte nicht 
vergessen) bis zum 20. April 2023 an: Redaktion 
„Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, Oststraße 
57, 48231 Warendorf. Oder natürlich auch per E-
Mail an die bekannte Mail adresse:
redaktion@hoetmar-aktuell.de

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Über die Autorin
(DJD). Silja Ahlemeyer hat beim Vorlesen für ihre ei-
genen Kinder oft Geschichten vermisst, die zwei Brü-
der in den Vordergrund stellen. Als ausgebildete Re-
dakteurin wollte sie diese Lücke selbst füllen. So 
begann sie, sich die Abenteuer von Lenny und Luka 
auszudenken. Als Ahlemeyer dann als Stipendiatin 
bei der VG Wort angenommen wurde, bekam ihr Pro-
jekt Flügel. Die Entstehung ihres Vorlesebuches wur-
de eng begleitet von Ahlemeyers Söhnen und den 
Kindern der Illustratorin Esther Schmidt – ebenfalls 
Brüder!

Kinderbuchautorin Silja Ahlemeyer setzt sich 
für das Vorlesen ein.




